
 
 
Sanierung der Baumscheiben in der 
Flurschützstraße 
 
Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der Grünen Meidling stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 12.12.2025 gemäß § 24 GO-BV (resp. §104 WStv) 
folgenden 
 
 

Antrag  
 
Die zuständigen Magistratsdienststellen der Stadt Wien werden ersucht, die Sanierung 
der Baumscheiben in der Flurschützstraße von der Aßmayergasse bis zum Gürtel zu 
prüfen und ggfs. umzusetzen. 
 

Begründung 
 
Die Flurschützstraße ist eine schöne Ahorn-Allee in Untermeidling. In den letzten 
beiden Jahren wurden mehrere Spitzahorne aus den Jahren 1960, 1985 und 1990 
gefällt, obwohl die Baumart bis 150 Jahre alt werden kann. Der Standort scheint ihnen 
nicht gut zu bekommen, dennoch werden weiterhin Ahorne nachgepflanzt. Um den 
Bestand, aber insbesondere die Jungbäume zu schützen, sollte zumindest das 
gestreute Salz (Ausnahmeregelung wegen Rad- und Gehweg) nicht in die 
Baumscheiben rinnen können.  
 
An manchen Stellen ist die Einfassung ebenerdig (z.B. zwischen Wolfganggasse und 
Längenfeldgasse), an anderen Stellen sind die Randsteine umgekippt und weisen 
Lücken auf (Längenfeldgasse bis Aßmayergasse). Besonders dort, wo der Gehsteig 
abschüssig ist (Malfattigasse bis Längenfeldgasse), ist das problematisch. Laut 
Meldungen von Bürger:innen wird dort gerne besonders viel gestreut, eben weil es 
abschüssig ist – und das Schmelzwasser rinnt direkt in die Baumscheiben.   
 
Die Sanierung der Baumscheiben ist aus den oben geschilderten Gründen dringend 
geboten. Ideal wäre es, wenn im Zuge dieser Sanierung auch die Abflachung des 
Gehsteigs (wo nötig), sowie die Sanierung des Radwegs veranlasst wird. 
 
Bei der Prüfung vor Ort könnte die MA42 diese Gelegenheit gleich nutzen, um die 
verbliebenen Gießsäcke der Jungbäume zu entfernen. Diese werden im Winter nicht 
benötigt, können aber Schimmelbildung und Ungezieferbefall verursachen. 



 

 
Höhe Malfattigasse, ebenerdige Einfassung 
 

 
Höhe Malfattigasse bei Schneefall 
 
 
 



 
 

 
Zwischen Längenfeldgasse und Aßmayergasse, abschüssiger Gehsteig und kaputte 
Einfassung 
 
 
 
 
Für den Klub 
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